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                     Wiesenfelden, 07.11.2019
Liebe Eltern,
die Herbstferien liegen hinter uns und wir starten erholt in den nächsten Abschnitt mit intensiver Unterrichtsarbeit, aber auch verschiedenen Aktionen. Außerdem werden die Tage kürzer und wir starten morgens bei Dunkelheit unseren Schulweg. Bitte achten Sie auf Kleidung, die unsere Schüler trotzdem „gut sichtbar“ macht. Mittlerweile sind ja schon viele Jacken, Schuhe und Schultaschen mit Reflektoren ausgestartet oder geben „Blinkzeichen“. Auch die Pausen wollen wir im Freien verbringen. Warme Kleidung und vor allem festes Schuhwerk sind dabei hilfreich.
Verteilung der Elternbriefe
Bereits vor einiger Zeit haben wir die Möglichkeit geprüft, Elternbriefe nicht mehr in Papierform zu übermitteln. Die Rückmeldung von Elternseite war aber damals zu gering. Die Digitalisierung schreitet aber stetig voran und so möchten wir erneut einen Versuch starten, die Elternbriefe und Informationen mit einem „Elterninformationssystem“ zu versenden. Die Meldungen kämen so bei Ihnen im E-Mail-Postfach oder auf Ihrem Smartphone an. Dazu bräuchten wir allerdings Ihre E-Mail-Adresse. Selbstverständlich werden die Datenschutzbestimmungen beachtet. Bitte füllen Sie die Abfrage im Anhang aus – auch wenn Sie uns Ihre E-Mail-Adresse bereits mitgeteilt haben.
Läuse

Alle Jahre wieder tauchen Sie auf – Läuse. Kontrollieren Sie bitte die Haare sorgfältig auf einen möglichen Befall. Die Verwendung einer Lupe oder eines Läusekammes ist hilfreich (Strähne für Strähne durchkämmen und auf einem Stück Küchenpapier abstreifen).

Bei Befall sind die Mittel rezeptfrei in der Apotheke zu erhalten. Beachten Sie bitte, dass die Behandlung unbedingt zu wiederholen ist, um neu geschlüpfte Läuse zu bekämpfen (siehe Beipackzettel). Untersuchen Sie alle Familienmitglieder und treffen Sie auch vorsorgliche Reinigungsmaßnahmen. 
Wichtig für die Schule ist, dass Läusebefall in der Schule zu melden ist. Das Kind kann die Schule bereits wieder nach der ersten durchzuführenden Behandlung besuchen.
DEIN Smartphone – DEINE Entscheidung

Am Mittwoch, den 13. November, starten die niederbayerischen Kriminalpolizeidienststellen eine Informationskampagne zu diesem Thema. Diese Aktion findet mit der Zustimmung aller für die Schulen verantwortlichen Stellen statt. Fakt ist, dass mittlerweile auch immer mehr Kinder ein Smartphone besitzen und damit die bekannten Messenger-Dienste nutzen. Auf diesem Weg finden digitale Dateien ungefiltert den Weg zu Kindern und Jugendlichen. Deshalb ist es für uns selbstverständlich, dass wir zu diesem Zeitpunkt auch Ihnen die Unterlagen austeilen, damit Sie sich umfassend informieren können.
Terminplanung

Am Mittwoch, den 20.11.2019,  ist Buß- und Bettag. Wie Sie bereits wissen, entfällt an diesem Tag der Unterricht. In der Woche vom 25. – 29. November ist wieder unsere Lesewoche mit dem ersten Elternsprechtag. Die Einladung dazu liegt diesem Schreiben bei. Vielfältige Aktionen rund um das Buch und eine Autorenlesung stehen in dieser Woche im Mittelpunkt.

Witterungsbedingter Unterrichtsausfall

Wie jedes Jahr wollen wir Sie vor Winterbeginn mit den notwendigen Informationen im Falle eines witterungsbedingten Unterrichtsausfalls versorgen. Entnehmen Sie bitte alle wichtigen Hinweise dem beiliegenden Informationsblatt, vorgelegt durch das zuständige Staatliche Schulamt. Bitte klären Sie vorab in der Familie, wie eine Betreuung der Kinder organisiert werden kann, wenn witterungsbedingt die Schulbusse nicht verkehren.

Informationsblatt „Witterungsbedingter Unterrichtsausfall“
Ungünstige Witterungsbedingungen, insbesondere winterliche Straßenverhältnisse und Sturmtiefs, können es im Einzelfall kurzfristig notwendig machen, zum Schutz der Schülerinnen und Schüler den Schulunterricht ausfallen zu lassen. Die Entscheidung über einen witterungsbedingten Unterrichtsausfall muss meist kurzfristig getroffen werden. 

Zuständig für diese Entscheidung ist eine lokale Koordinierungsgruppe, bestehend aus: 

· Herrn Walter Bergmeier, RR und Leiter des Sachgebiets Öffentliche Sicherheit und Ordnung (SG 31) beim Landratsamt Straubing-Bogen

· Herrn Heribert Ketterl, Schulamtsdirektor der Staatlichen Schulämter in der Stadt Straubing und im Landkreis Straubing-Bogen 

· Im Vertretungsfalle Herrn Konrad Rieder, Schulamtsdirektor der Staatlichen Schulämter in der Stadt Straubing und im Landkreis Straubing-Bogen 

· Frau Stefanie Aumer, ORRin und Leiterin der Abteilung 3 beim Landratsamt Straubing - Bogen 

Diese Gruppe entscheidet im Ernstfall gegen 4.30 Uhr am Morgen auf der Basis der Berichte des Straßendienstes des Landratsamtes Straubing-Bogen über einen Unterrichtsausfall in der Stadt Straubing und im Landkreis Straubing-Bogen. Die Entscheidung ist für die staatlichen Schulen aller Schularten gültig. 

Falls Unterricht ausfällt, wird dies per Internet an alle angeschlossenen Radiosender übermittelt, so dass Sie als Eltern ab spätestens 6.00 Uhr per Radiodurchsagen informiert werden. Parallel dazu werden durch Sammel-sms und Sammel-mail alle Schulleitungen, Hausmeister, Busunternehmen bzw. Busfahrer unterrichtet. 

Die letzte Entscheidung, ob vor Ort Straßen befahrbar sind oder nicht, trifft immer der Busunternehmer/Busfahrer. Das heißt, wenn Unterrichtsausfall nicht generell angeordnet ist, einzelne Busse aber ihre Wartestellen nicht anfahren können, sind die Kinder aufgefordert nach einer Wartezeit von max. 30 Minuten nach Hause zu gehen. 

Für Schülerinnen und Schüler, die die Mitteilung über den Unterrichtsausfall nicht mehr rechtzeitig erreicht hat und die deshalb im Schulgebäude eintreffen, ist pädagogische Betreuung gewährleistet.
Mit freundlichen Grüßen

Irmgard Schönberger, Rektorin
